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Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Ausschuss Klima, Umwelt und Grün 24.11.2022 
 

Pilzbefall bei Ahorn und Esche 

Sehr geehrte Frau Abé, 
 
bitte setzen Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Aus-
schusses für Klima, Umwelt und Grün am 24.11:2022: 
 
In der Sitzung der BV Rodenkirchen am 7. November wurde seitens Vertretern der Shell 
GmbH sowie Wald und Holz NRW berichtet, dass im Werk Godorf der Shell GmbH zahlrei-
che Bäume gefällt werden. 
 
Zur Begründung wurde ausgeführt, dass die intensive Hitze im Sommer dieses Jahres sowie 
die Trockenheit der vergangenen Jahre dazu geführt haben, dass viele Bäume sich nicht 
mehr gegen bestimmte Pilzarten zur Wehr setzen können. Der Bestand besteht zu rund 80% 
aus Ahornen und Eschen. 
 
Durch die langen Trocken- und Hitzeperioden der vergangenen Jahre und den damit ver-
bundenen Wassermangel gerieten insbesondere diese Baumkulturen in eine besondere 
Stresssituation. Unter anderem hatten die Bäume nicht mehr genug Kraft, um sich zum Bei-
spiel gegen den sogenannten aggressiven Rußrindenpilz zu wehren. Eine weitere schwere 
Baumkrankheit ist das Eschentriebsterben, das von einem aus Ostasien eingeschleppten 
Pilz verursacht wird.  
 
In Godorf müssen nach jetzigen Erkenntnissen in den kommenden Jahren auf etwa 20 Hek-
tar, d.h. einem Viertel des Baumbestands, zahlreiche Ahorn- und Eschenbäume gefällt wer-
den. Sie werden durch Traubeneichen sowie Kirsch- und Lindenbäume ersetzt. 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir: 
 

1. Welche Erkenntnisse hinsichtlich des vorgenannten Pilzbefalls gibt es seitens der 
Verwaltung für die städtischen Forste? 
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2. Müssen in Analogie zum Vorgehen bei der Shell in Godorf großflächige Fällungen 
und Neupflanzungen in den städtischen Forsten vorgenommen werden? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Lino Hammer      gez. Niklas Kienitz 
Grünen-Fraktionsgeschäftsführer    CDU-Fraktionsgeschäftsführer 
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